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HÖRGERÄTE BEIM TOP 100 AKUSTIKER KAUFEN
PRIME HEARING - DAS HÖRABO AB 14,79€*

DANKESCHÖN AN ALLE - 
ZUM 6. MAL IN FOLGE AUSGEZEICHNET

Bad Abbach  ·  Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7  ·   ( 09405 ) 96 98 934 
Öffnungszeiten: Mo - Do: 900 - 1300 und 1400 - 1800  Fr: 900 - 1300

Unsere weiteren Filialen und Informationen finden Sie unter www.schiller-gebert.de
Ausgezeichnete Filialen: 1 Roding, 2 Cham, 3 Regensburg West, 4 Bad Abbach,  5 Neutraubling,
6 Lappersdorf, * in Verbindung mit PRIME HEARING - das Hörabo - ab Tarif Basic

Qualität aus Meisterhand - drinnen wie draußen
GmbH

Mobil  0171   5223924 
Tel.  09405   961264  ·  Johann-Kugler-Str. 19  ·  93077 Bad Abbach

Vollwärmeschutz
Fassadenanstriche
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Eichenseher-Bau GmbH
Bahnhofstraße 10
93077 Bad Abbach

Tel: 09405/941035
info@eichenseher-bau.de
www.eichenseher-bau.de

Eichenseher-Bau
GmbH

planen  |  beraten  | ausführen

    Schlüsselfertiges Bauen-
-
-   Erd- und Abbrucharbeiten
-   Garten- und Pflasterbau
-   Schwimmbad- und Poolbau

     Rohbau- und Umbauarbeiten

Ihr regionaler Werbepartner 

GRAFIK PRINT WEB

WERBE-
ARTIKEL

WERBE-
TECHNIK

Hutackerweg  3  |  93080  Pentling
09405  9524 - 0  |  reidl-medienhaus.de

Nur bedrucktes Papier ist uns zu wenig !

BADBAD 51 Jahrgang | www.bad-abbacher.de
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VEREINE

den Bayerischen gab es mit der LP 
sechs Stockerlplätze. Hier war auch 
Max Gutmüller (Mintraching) mit 
Silber und Bronze (LP Standard/
Mehrkampf) dabei. Mit dem Luft-
gewehr (LG) gab es bayerisches 
Silber für Juniorin Isabella Pokor-
ny (Donaugau). Matthias Bauer 
(Thanhausen) holte Rang drei mit 
dem Kleinkaliber (KK) liegend. 
Mit der LP tritt die Trainingsgrup-
pe Monika/Thomas Karsch enorm 
in den Vordergrund.
Die Gaumeisterschaften verzeich-
neten mit 281 erneut ein Plus von 
mehr als 50. Mit dem LG waren 
es 223 und LP 57. Der größte Auf-
wuchs (LG/LP) war bei der Jugend. 
Hier waren doppelt so viele als im 
Vorjahr. Die Schüler wechselten 
alle zur Jugend und wurden durch 
neue ersetzt. Neu sind die Diszip-
linen Lichtgewehr (LiG) und LiG 
– Auflage mit 28 Startern. Bei KK 
3x20 Schuss (1 Starter) ist enormer 
Nachholbedarf.
 

Shooty-Cup der Hit
Der Shooty-Cup ist eine Erfolgsge-
schichte. Der Gau stellte beim Be-
zirksentscheid 2024 in Fuchsmühl 
sechs Teams (je 3 LP und LG). 
Beim Landesentscheid holte der 
Donaugau mit der LP durch HSG 
III mit B. Karsch und Sarah Würz-
burger den Sieg vor HSG I (Noe/L. 
Karsch) Im Bundesentscheid in 
Brandenburg erreichte das gesam-
te bayerische Team mit B. Karsch/
Würzburger Platz vier. Für 2025 
muss schon gemeldet werden. Am 
4. Mai 2025 Bezirksentscheid bei 
Steinadler Daßwang. Beim Land-
rätin Tanja Schweiger Pokal (LP/

Schützenjugend im Donaugau sehr erfolgreich
LG) mit Finale waren es 82 Starter. 
Diese Zahlen sind steigend. Der 
Oberpfalzpokal (6 Gaue Vergleich) 
4502,2 Ringe wurde mit einem 
Vorsprung von 97,4 gewonnen. Die 
Jungschützenadel (3 Stufen) wurde 
37x (2023: 29) erworben. Termin 
2025 im November). Am 9. und 12. 
Oktober ist Gaujugendpreisschie-
ßen paralell mit dem der Damen (2 
Jahresrythmus)

International erfolgreich
Auburger war begeistert von den 
Erfolgen der Jugend im Donaugau. 
Erfreulich sind 148 Starter bei 
den ersten Bezirksmeisterschaf-
ten Lichtgewehr. 16–18. Mai ist 
bayerischer Landesjugendtag in 
Vohenstrauß. Florian Beer hol-
te drei Silbermedaillen bei den 
Junioreneuropameisterschaften 
(Luftgewehr). Die Stützpunktför-
derung (ca. 25.000 Euro) ist durch 
diese Erfolge gesichert. Im Bezirk 
gibt es je zwei Lichtgewehre und 
zwei Pistolen für den Norden und 
Süden zum Leihen (Anfragen Au-
burger). Die Vertretungsrechte 
im Regensburger Stadtjugendring 
müssen wahr genommen werden 
(Zuschüsse). 2026 sind Neuwahlen 
im Bezirk. Änderungen nicht aus-
geschlossen.

Der amtierende zweite Gauschüt-
zenmeister Alexander Schuster 
lobte das engagierte Jugendteam. 
Zur Förderung sind zwei KK-Ge-
wehre bestellt. Wenn das geplante 
Konzept stimmt ist Marie Theres 
Gräfin von Lerchenfeld beim Ju-
gendförderpreis wieder dabei“, 
verdeutlichte er.                          Eder

Ausbilder, Kümmerer und sehen 
was die Jugendlichen bedrückt. 
Markus Hagl soll als weiterer Gau-
jugendsportleiter Hubert Rösch 
unterstützen.

Deutsche Titel 
Jugendleiter Tobias Bauer bedau-
erte, dass der Jugendförderpreis 
dotiert mit 1.000 Euro in 2008 
von der gräflichen Familie von 
Lerchenfeld (Köfering) ins Leben 
gerufen 2024 zum letzten Male 
vergeben wurde. „Wir versuchen 
was Neues ins Leben zu rufen“, 
informierte er und blickte in sei-
nem sportlichen Resümee auf ein 
sehr erfolgreiches Jahr zurück. 
Lina Karsch wurde erste deutsche 
Meisterin mit der Luftpistole (LP) 
Schüler. Die LP Mannschaft (Lina 
und Bruno Karsch, Romy Noe) 
Zweite (alle HSG Regensburg). Bei 

Der jährliche Jugendförderpreis 
dotiert mit 1.000 Euro von der 
gräflichen Familie von Lerchen-
feld wurde nach sechszehn Jahren 
eingestellt. Internationale Medail-
len gewährleisten große Förde-
rungen. Steigende Starterzahlen.

Beim Jugenddelegiertentag des 
Donaugaues beim neuen Schüt-
zenwirt im Leistungszentrum 
Höhenhof wurden die beiden ers-
ten, Jugendleiterin Theresa Weit-
zer (Eichenlaub Oberhinkofen) 
und Alexander von Schultz (Tell 
Hainsacker), mit der silbernen Ju-
gendehrennadel des Schützenbe-
zirkes Oberpfalz im bayerischen 
Sportschützenbund ausgezeichnet. 
Die Ehrung überreichte zweiter 
Bezirksschützenmeister Bernhard 
Auburger für Bezirksjugendleiter 
und Valentin Kellner. Beide sind 

Foto Eder: v. li. 2. BSM Bernhard Auburger, Theresa Weitzer, 2. GSM Alexander 
Schuster. Alexander von Schultz, Gaujugendleiter Tobias Bauer

Bad Abbach. Es war ein hartes 
Ringen in der Bezirksoberliga Süd 
Luftgewehr aufgelegt. Im zehnten 
Durchgang musste sich FZG Bad 
Abbach (Ursula Schröppel 310,8 
Ringe; Fritz Schreiner 314; Holger 
Heidler 318) bei Donaumöwe Bar-
bing mit 942,8:942,9 geschlagen 
geben. Diese 0,1 Ringe entschieden 
nach 900 Schuss. Bad Abbach Grü-
ne Au Peising (Karl Heselberger 
317,3; Franz Beck 317,9; Karl Lim-
mer 315,7) besiegte daheim glatt 
mit 950,9:940,5 Almenrausch Die-
senbach. Bad Abbach II wurde in 
der Gauliga C aufgelegt Gruppe C 
Meister und wird aufsteigen. 
Bezirksoberliga Süd 10. Durch-

Hartes Ringen in der Bezirksoberliga Süd
gang Luftgewehr Auflage: 
HSG Regensburg-Luckenpaint 
937:948,6; Bad Abbach Barbing 
942,8:942,9; Peising-Diesenbach 
950,9:940,5; Beste: Heidler 318; 
Bad Abbach); Beck 317,9; Hesel-
berger 317,3 (beide Peising); Ab-
schlusstabelle: 1. Luckenpaint 14:6; 
949,23; 2. Bad Abbach 12:8; 947,92; 
3. Peising 10:10; 946,87; 4. Barbing 
9:11; 944,36; 5. HSG Regensburg 
8:12; 944,72; 6. Diesenbach 7:13; 
946,436. 

Donaugau Gauliga LG 10. Durch-
gang Gruppe B2: Eltheim-Ober-
isling 0:1410; Alkofen-Lengfeld 
– Undorf II 1332:1425; Hausen II 

– Lehen III 1413.1393; Beste: Hüt-
tinger 370 (Allkofen-Lengfeld); 
M. Krenz 366; Bollwein 362 (bei-
de Undorf); Tabelle: 1. Lehen III 
12:6; 1418,67; 2. Oberisling 11:4; 
1409,75; 3. Undorf II 10:6; 1417,75; 
5; 4. Hausen II 10:8; 1423,44; 5. 
Arnhofen-Pullach 8:8; 1391,33; 6. 
Alkofen-Lengfeld 8:10; 1394,11; 7. 
Eltheim 0:18; 800,89. 
LG aufgelegt C: Fußenberg II – 
Lehen 921,6:915,5; Bad Abbach 
II – Friesheim 934,1:929,3; Irlbach 
– Barbing II 907,9:925,3; Beste: 
Schreiner 315,2 (Bad Abach); Rei-
singer 311,2 (Friesheim); Fuchs 
301,8 (Lehen); Abschlusstabelle: 
1. Bad Abbach II 16:4; 928,54; 2 

Barbing II 14:6; 925,65; 3. Fries-
heim 14:6; 924,17; 4. Irlbach 10:10; 
915,15; 5. Fußenberg II 4:16; 910,75; 
6. Lehen 2:18; 911.
D: Luckenpaint III – Graß 
937,6:921,4; Sallern II - Pielenho-
fen 912,6:897; Zeitlarn – Peising 
II 891,1:920,3; Beste: Kress 319; 
Heine 316,5; Englbrecht 312,5 (alle 
Luckenpaint); 
Tabelle: 1. Luckenpaint III 18:0; 
940,84; 2. Peising II 14:4; 924,97; 
3. Undorf 12:4; 921,03; 4. Sallern 
II 8:10; 916,71; 5. Pielenhofen 4:12; 
902,61; 6. Graß 2:14; 907,64; 7. Zeit-
larn 2:16; 899,86. (In den Siebener-
gruppen stehen noch Wettkämpfe 
an.)
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BÜRGERTREFF  – VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen

Bürgertreff im Mai und Juni 2025
Montag, 12., 19., 26. Mai; 02., 23., 30. Juni
Schachtreff für Alle
17:00 Uhr – Eintritt frei – keine Anmeldung erforderlich

Dienstag, 13., 20., 27. Mai; 03., 24. Juni
Mamisport
10:00 bis 11:00 Uhr
Preise und Informationen erhalten Sie bei Frau Kiendl

Dienstag, 13., 20., 27. Mai; 03., 24. Juni
Faszi(e)nierender Rücken
09:00 bis 10:00 Uhr
Preise und Informationen erhalten Sie bei Frau Kiendl

jeden 1. Mittwoch im Monat 
Ukuleletrefff
19:00 bis 22:00 Uhr,  
Eintrittspreise: Informationen zu den Kosten  
erhalten Sie direkt bei der Kursleitung
Freitag, 16. Mai, 27. Juni
Internationales Café
14:30 bis 17:30 Uhr, Eintritt frei,  
keine Anmeldung erforderlich!

Donnerstag, 5. Juni
Seniorentreff 60plus
Eintritt frei,  
keine Anmeldung erforderlich!

Nappy dancers - Eltern-Kind-Tanzen für coole Socken
für ca. 1,5 Jahre bis 3,5 Jahre
06.05.2025, 13.05.2025, 20.05.2025, 27.05.2025, 03.06.2025
Zeit: 15:30 bis 17:30 Uhr

Anmeldung auf der Homepage des Marktes Bad Abbach  
direkt auf der Seite des Bürgertreffs.

www.bad-abbach.de/leben/buergertreff/

Koki - Offener Babytreff
08., 22. Mai, 26. Juni 
Zeit: 10:00 bis 11:30 Uhr

Ansprechpartner und weitere Informationen  
zu den einzelnen Angeboten erhalten Sie direkt  
auf der Homepage des Marktes Bad Abbach  
im Veranstaltungskalender oder  
direkt auf der Seite des Bürgertreffs.
www.bad-abbach.de/leben/buergertreff/

Sonntag, 04.05.  |  14 – 15.30 Uhr
Historische Marktführung „Zwischen Burg und Bad“
Tauchen Sie ein in die wechselvolle Geschichte(n) der Marktgemeinde - 
mit Aufstieg zum Burgberg         

Sonntag, 11.05.  |  14. - 16.00 Uhr
Kräuterführung „Erwachen der Natur“
Staunen Sie über die vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten der regio-
nalen Wildkräuter und erhalten spannende und aufschlussreiche Hinter-
grundinformationen zu deren Anwendung in der traditionellen Volksheil-
kunde, sowie über ethnobotanische Zusammenhänge, Brauchtum und 
Mythologie. 

Samstag, 17.05.  |  15 – 17.30 Uhr
Waldbaden  „Natur erleben und genießen“
Entdecken Sie die Heilkraft des Waldes auf neue Weise -
mit einer Prise Kulinarik und einer besonderen Aufmerksamkeit für die 
kleinen Köstlichkeiten, die uns der Wald schenkt!

Freitag, 23.05.  |  15 – 18.00 Uhr
Geführte Wanderung „Der Wildbirne auf der Spur“
Sehr gut an Trockenheit angepasst, kann die Wildbirne in Zeiten von Kli-
maveränderungen eine wichtige Rolle im Waldumbau einnehmen. 
Während einer Wanderung entlang der steilen Donauleiten erhalten Sie 
Einblick in die Biologie, das Aussehen und den Wuchsort der Wildbirne. 

Sonntag, 25.05.  |  9 – 11.00 Uhr 
Vogelexkursion auf der Freizeitinsel
Erkunden Sie mit uns die Vielfalt der Vogelwelt in und um die renaturier-

Montag, 05.05. um 18.30 Uhr - ca. 19.00 Uhr:
Montag-Abend: Meditativer Spaziergang im Kurpark 
Treffpunkt: Musikpavillon mit Klinikseelsorger Tobias Wechler
 
Dienstag, 20.05. um 19.00 Uhr - ca. 19.30 Uhr: MAIANDACHT  an der Ma-
riengrotte im Kurpark mit Klinikseelsorger Tobias Wechler
 
Montag, 26.05. um 18.30 Uhr - ca. 19.00 Uhr: Montag-Abend: Meditativer 
Spaziergang im Kurpark 
Treffpunkt: Musikpavillon mit Klinikseelsorger Tobias Wechler

ten Kiesgruben!

Freitag, 30.05.  |  19 – 20.00 Uhr
Historische Marktführung „Von Kaisern, Kirchen und Kaufleuten“                 
Tauchen Sie ein in die wechselvolle Geschichte(n) der Marktgemeinde  
Der Weg ist barrierefrei

Sonntag, 01.06.  |  10.30 – 12.00  Uhr
Kindgerechter Familienausflug in die Welt der Kräuter
Eine spannende Führung für Groß und Klein durch die Wiesen und Wäl-
der rund um die Wallfahrtskirche Frauenbründl.
Die Kinder erfahren auf spielerische Weise, wie Pflanzen heilen, schme-
cken und duften.

Weitere Informationen (Anmeldung, Treffpunkt, Kosten, etc.) & Tickets 
erhalten Sie  bei der
Bad Abbach-Info · Am Markt 20/22 · Tel. 09405 9599-0 · tourismus@
bad-abbach.de oder natürlich unter www.bad-abbach.de

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

09189 4390686
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VEREINE

Die ca. 30 Teilnehmer starteten 
morgens um 8 Uhr auf der Freizeit-
insel in Bad Abbach, viele hatten 
Ferngläser bzw. auch ein Stativ da-
bei.
Rund um das Inselbad sowie in den 
nahegelegenen Uferbereichen der 
Donau konnten viele Vogelstim-
men vernommen werden und die 
Vögel auch größtenteils mit bloßem 

Am Samstag, den 5.April 2025 fand 
in Bad Abbach ein Ramadama „Wir 
sammeln gemeinsam Müll“ statt, 
organisiert von der Ortsgruppe des 
Bund Naturschutzes Bad Abbach.
Unter den knapp 30 Teilnehmern 
waren alle Altersgruppen vertreten. 
Vom zentralen Treffpunkt in der 
Goldtalstraße schwärmten die Hel-
fer in verschiedenen Gruppen aus.
Ausgerüstet mit Warnwesten, Greif-

Ramadama der Ortsgruppe Bund Naturschutz Bad Abbach

zangen, Handschuhen und Müllbeu-
teln durchkämmten die einzelnen 
Teams Wohnstraßen, Wege, Plätze 
und die Gewässer im Goldtal, im In-
nerort, am Lugerbach, am Burgberg 
sowie in der Nähe der Kaisertherme.
Neben kleinerem Unrat wie wegge-
worfenem Plastikmüll, Drogeriearti-
keln, Verpackungsmaterial sowie di-
versen Flaschen und Glasscherben, 
wurden auch viele Haushaltsgegen-

stände aus den Grünflä-
chen und Bächen geholt, 
wie z.B. ein Saugroboter 
und ein Einkaufswagen.
Schwerpunkt für die 
jungen fleißigen Mit-
helfer war in diesem 
Jahr das Sammeln von 
Zigarettenkippen, die 
größtenteils achtlos 
weggeworfen werden. 
Durch die Vielzahl der 
darin enthaltenen toxis-
chen Stoffe, werden gro-
ße Mengen an Gewäs-
ser und 
G r u n d -

wasser verseucht. 
Am Ende der Aktion 
gab es für die fleißi-
gen Helfer noch eine 
kleine Stärkung mit 
Brezen, Getränken 
und Süßigkeiten. Die 
gesammelten Müllsä-
cke wurden vom Team 
Bund Naturschutz Bad 
Abbach im Anschluss 
an die Aktion auf ei-

nen Hänger verladen und dem Bau-
hof zur Entsorgung übergeben.
                                           S. Voglmaier

Fotos: S. Voglmaier

Vogelstimmenspaziergang der Ortsgruppe Bund 
Naturschutz Bad Abbach
Am Samstag, den 22. März 2025 
organisierte die Ortsgruppe des 
Bund Naturschutz Bad Abbach eine 
morgendliche Vogelstimmenwan-
derung für Mitglieder und interes-
sierte Naturfreunde.
Als Referent und Ansprechpartner 
konnte, wie auch in den Vorjah-
ren, der Vogelexperte Dr. Hansjörg 
Wunderer gewonnen werden.

Auge oder mit dem Fernglas gesich-
tet werden.
Unter der fachkundigen Anleitung 
von Dr. Wunderer konnten Rauch-
schwalben, Kleiber, Grünspecht, 
Zilpzalp, Rotkehlchen, Meisen, der 
Zaunkönig und viele weitere Arten 
zugeordnet werden.
Der kleine Zaunkönig, dessen Ge-
sang auch zu hören war, baut sein 
Nest gut getarnt in Bodenhöhe, im 
Bereich von Unterholz und Sträu-
chern. Daher ist es wichtig, in der 
Brutzeit die öffentlichen Wege 
nicht zu verlassen, um die gut 
versteckten Nester nicht zu ge-
fährden.
Die sogenannten „Wipfelsän-
ger“, zu denen auch die Feld-
lerche und das Rotkehlchen ge-
hören, verbreiten ihren Gesang 
über die hohen Baumkronen. 
Sie haben ein stark ausgeprägtes 
Revierverhalten, können auf-
grund der Höhe ihren Gesang 
weit verbreiten, sind aber auch 
gleichzeitig anfälliger für Räu-
ber und Feinde, wie zum Bei-
spiel den Sperber.
Dr. Wunderer erklärte den Teil-
nehmern, dass die Rückkehr der 

Zugvögel und das Brutverhalten 
innerhalb der letzten Jahre immer 
früher stattfinden. Ein Teil der Kra-
niche beispielsweise überwintert 
auch zunehmend in Deutschland.
An den mit Wasser gefüllten Kies-
gruben konnten neben Lachmö-
wen, Silberreiher und Rohrammer 
auch Bekassine und Flußuferläu-
fer bei der Futtersuche sowie viele 
Wasservögel wie Enten, Gänse und 
Gänsesäger beobachtet werden.
                                           S. Voglmaier

Fotos: S. Voglmaier
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Bei ihrer Jahreshauptversamm-
lung wählte die Ortsgruppe der 
CSU Bad Abbach eine neue Vor-
standschaft. Große Veränderun-
gen gibt es nicht. Dr. Benedikt 
Grünewald bleibt Vorsitzender, 
seine Stellvertreter sind weiterhin 
Reinhold Meny und Ernst Gassner. 
Als weiterer Stellvertreter wurde 
Andreas Diermeier neu gewählt, 
der die letzten 2 Jahre als Kassier 
tätig war. Dr. Benedikt Grünewald 
ging in seinem Bericht auf die be-
vorstehenden Projekte der Markt-
gemeinde ein. Dass der Verkauf 
der Kaiser-Therme gelingen wird 
und somit die Arbeitsplätze der 
Beschäftigten gesichert sind, ist 
sich Grünewald sicher. Das Insel-
bad soll bis 2027 in neuem Glanz 
erscheinen und die Bevölkerung 
wird das Bad weiterhin nutzen 
können, allerdings mit freiem 
Eintritt. Ob die Fußgängerbrücke 
repariert oder an anderer Stel-
le neugebaut werden muss, steht 
noch nicht fest. Zurzeit laufen 
Gespräche mit der Regierung und 
verschiedenen Ämtern, erst dann 
können konkretere Aussagen ge-
tätigt werden. Das Tourismusbüro 
Innerorts soll bis im Sommer er-
öffnet werden und wird eine Be-
reicherung für den Innerort dar-
stellen. Grünewald bedankte sich 
bei Alois Flotzinger, auf dessen 
Hof das gelungene Sommerfest 
des Ortsverbandes stattfand, so-
wie bei allen Vorstandmitgliedern 
für die großartige Unterstützung. 
Fraktionsvorsitzender Andreas 
Diermeier berichtete über ein har-
monisches Miteinander im Markt-
gemeinderat, das nur ständig von 
einer einzelnen Person im Markt-
gemeinderat gestört wird. FU-Vor-

Vorstandschaft bestätigt/CSU Bad Abbach setzt 
bei Führungspositionen auf Kontinuität

sitzende Ingrid Gassner berichtet 
über die verschiedenen Aktivitä-
ten von kleinen Wanderungen mit 
Kaffeetrinken bis zu größeren Fes-
ten der Kreis FU. Schatzmeister 
Andreas Diermeier berichtete über 
einen ausgeglichen Kassenstand 
und die Kassenprüfer Uta Appolts-
hauser und Martin Riepl bestätig-
ten eine einwandfreie Kassenfüh-
rung. Landrat Martin Neumeyer 
lobte das große Engagement des 
Ortsverbandes und bedankte sich 
für die große Unterstützung der 
CSU im Landkreis Kelheim. 
Auch Ehrungen wurden vorge-
nommen. Ludwig Blümel (ver-
hindert) ist 50 Jahre bei der CSU, 
Reinhold Meny, Dieter Böckl und 
Albert Alzinger sen. (verhindert) 
40 Jahre, Josef Schmalzl, Stock-

meier Johann, Redl Armin, Schlos-
ser Theo und Rupert Schröppel 30 
Jahre. Verhindert waren bei 30 
Jahre Christian Fichtner, Prof.Dr. 
Igor Trost, Renate Brunner, Josef 
Hueber und Elke Huber. Georg 
Köglmeier und Gabi Diermeier 10 
Jahre und Sebastian Qudes, Seidl 
Manuela und Michael und Simone 
Gruber waren verhindert. 
Bei den Neuwahlen waren die Po-
sitionen schnell besetzt. Schrift-
führer bleibt Andreas Hof, 
Digitalbeauftragter Andreas Dier-
meier und Christopher Münz-
lochner wurde zum neuen Schatz-
meister gewählt. Kassenprüfer 

bleiben Uta Appoltshauser und 
Martin Riepl. Als Beisitzer wurden 
 Alois Flotzinger, Reinhold Feicht-
meier, Ralf Schelkshorn, Robert 
Englmann, Armin Redl, Oliver 
Schneider, Alexander Zufelde und 
Christine Fahrnhammer-Krapf 
gewählt. Bei den Kreisdelegierten 
wurden Reinhold Meny, Dier-
meier Andreas, Ernst Gassner, 
Dr. Benedikt Grünewald, Stefanie 
Berger-Müller, Hildegard Bartl, 
Alois Flotzinger, Ingrid Gassner, 
Andreas Hof, Dr. Georg Kögl-
meier, Ralf Schelkshorn und Josef 
Hofmeister gewählt.
                                      Reinhold Meny

Lust auf
neue
Schuhe?

Nur für kurze Zeit!
Gültig bis 31. Mai 2025 – ab einem Einkaufswert von 59,95€ 

nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

GUTSCHEIN über 10 €

Shopping-Center Bad Abbach
 Gutenbergring 1

www.schuh-hofbauer.de
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Mai
DONNERSTAG 1.05.2025
LENGFELD

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

FREITAG 2.05.2025
REGENSBURG

Königs-Apotheke, Regensburg 
Königsstr. 7, Tel. 0941 51571

SAMSTAG 3.05.2025
 REGENSBURG

Easy Apotheke-Bajuwarenstraße 
Regensburg, Von Seeckt Straße 21 
Tel.: 0941 / 70813141

SONNTAG 4.05.2025
REGENSBURG

Fetzer Apotheke im REZ 
Regensburg, Franz-v.-Taxis-Ring 51 
Tel.: 0941 / 379103

MONTAG 5.05.2025
LENGFELD

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

DIENSTAG 6.05.2025
SCHIERLING  – KELHEIM

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

Sophien-Apotheke, Riedenburger Str. 2 
Kelheim, Tel. 09441 2266

MITTWOCH 7.05.2025
LANGQUID  –  KELHEIM

Rosen-Apotheke, Langquaid,  
Leierndorferstr. 14, Tel. 09452 2129

Ludwigs-Apotheke, Kelheim 
Brunngasse 1, Tel. 09441 3292

DONNERSTAG 8.05.2025
KELHEIM

Centro-Apotheke, Schäfflerstr. 1 
Kelheim, Tel. 09441 178330

FREITAG 9.05.2025
PENTLING

Realapotheke, Hölkeringer Straße 22, 
Pentling, Tel. 0941-28 06 40

SAMSTAG 10.05.2025
 SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

SONNTAG 11.05.2025
REGENSBURG

Flora-Apotheke, Regensburg 
Prüfeninger Str. 7, Tel. 0941 282893

MONTAG 12.05.2025
BAD ABBACH

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

DIENSTAG 13.05.2025
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

MITTWOCH 14.05.2025
REGENSBURG

Aesculap Apotheke West 
Ziegetsdorfer Str. 113, Regensburg 
Tel. 0941 30785985

DONNERSTAG 15.05.2025
LANGQUID

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

FREITAG 16.05.2025
PENTLING

St. Nikolaus Apotheke, Hölkeringer 
Straße 9, Pentling, Tel. 0941-97897

SAMSTAG 17.05.2025
 REGENSBURG

Arnulf-Apotheke, Regensburg 
Ludwigstr. 8, Tel. 0941 595470

SONNTAG 18.05.2025
LENGFELD – PENTLING

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

St. Nikolaus Apotheke, Hölkeringer 
Straße 9, Pentling, Tel. 0941-97897

MONTAG 19.05.2025
KELHEIM – REGENSBURG

Heilig-Kreuz-Apotheke, Kelheim 
Donaupark 6, Tel.: 09441 10295

Apotheke im BUZ, Regensburg 
Friedrich-Viehbacher-Allee 7, 
Tel. 0941 20000160

DIENSTAG 20.05.2025
SAAL

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

MITTWOCH 21.05.2025
REGENSBURG

Kepler-Apotheke, Regensburg 
Landshuter Str. 20, Tel. 0941 563498

DONNERSTAG 22.05.2025
REGENSBURG

Ahorn-Apotheke, Regensburg 
Sudetendeutsche Str. 1 C, 
Tel. 0941 42885

FREITAG 23.05.2025
REGENSBURG

Apotheke Alte Mälzerei, Regensburg 
Galgenbergstr. 25, Tel. 0941 56990027

SAMSTAG 24.05.2025
 BAD ABBACH

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

SONNTAG 25.05.2025
REGENSBURG

Wolfgang-Apotheke,  Regensburg 
Kumpfmühler Str. 64, Tel. 0941-90349

MONTAG 26.05.2025
REGENSBURG

Candis Apotheke, Straubinger Str. 24, 
Regensburg Tel. 0941 4629550

DIENSTAG 27.05.2025
REGENSBURG

Neue Apotheke mit 
Neuem Sanitätshaus St. Josef 
Hildegard-von-Bingen-Str. 1, 93053 
Regensburg, Tel. 0941 - 70813100

MITTWOCH 28.05.2025
LENGFELD

Donau-Apotheke, Industriestr. 6c, 
Lengfeld, Tel. 09405-50 79 300

DONNERSTAG 29.05.2025
REGENSBURG

Ahorn-Apotheke, Regensburg 
Sudetendeutsche Str. 1 C, 
Tel. 0941 42885

FREITAG 30.05.2025
KELHEIM – SCHIERLING

Sophien-Apotheke, Riedenburger Str. 2 
Kelheim, Tel. 09441 2266

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

SAMSTAG 31.05.2025
 BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

Juni
SONNTAG 1.06.2025
KELHEIM - REGENSBURG

Heilig-Kreuz-Apotheke, Kelheim 
Donaupark 6, Tel.: 09441 10295

Westend-Apotheke, Hedwigstr. 31-33, 
nahe Westbad, Regensburg 
Tel. 0941-20 60 60

MONTAG 2.06.2025
LANGQUID

Rosen-Apotheke, Langquaid,  
Leierndorferstr. 14, Tel. 09452 2129

DIENSTAG 3.06.2025
KELHEIM

Centro-Apotheke, Schäfflerstr. 1 
Kelheim, Tel. 09441 178330

MITTWOCH 4.06.2025
PENTLING

Realapotheke, Hölkeringer Straße 22, 
Pentling, Tel. 0941-28 06 40

DONNERSTAG 5.06.2025
BAD ABBACH

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

FREITAG 6.06.2025
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-22 44

SAMSTAG 7.06.2025
REGENSBURG

Stadtpark-Apotheke, Regensburg 
Prüfeninger Str. 35, Tel. 0941 296940

SONNTAG 8.06.2025
SCHIERLING

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

MONTAG 9.06.2025
PENTLING

St. Nikolaus Apotheke, Hölkeringer 
Straße 9, Pentling, Tel. 0941-97897 

DIENSTAG 10.06.2025
REGENSBURG

Apotheke im Gewerbepark 
Regensburg, Im Gewerbepark C 08 
Tel. 0941-448899

MITTWOCH 11.06.2025
LANGQUID – REGENSBURG

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

Fetzer Apotheke im REZ 
Regensburg, Franz-v.-Taxis-Ring 51 
Tel.: 0941 / 379103 

DONNERSTAG 12.06.2025
PENTLING

St. Nikolaus Apotheke, Hölkeringer 
Straße 9, Pentling, Tel. 0941-97897

FREITAG 13.06.2025
KELHEIM – SCHIERLING

Heilig-Kreuz-Apotheke, Kelheim 
Donaupark 6, Tel.: 09441 10295

SAMSTAG 14.06.2025
REGENSBURG

Dräxlmaier Apotheke im Donau-Ein-
kaufszentrum Regensburg e. K. 
Weichser Weg 5, Regensburg 
Tel. 0941-464360

SONNTAG 15.06.2025
REGENSBURG

Aesculap Apotheke West 
Ziegetsdorfer Str. 113, Regensburg 
Tel. 0941 30785985
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Der Lions-Club Bad Abbach-Deu-
tenhof übergab in der Bad Ab-
bacher Angrüner-Grundschule 
5.000 Euro an Spenden, die sie 
beim Weihnachtsmarkt, den Gar-
tentagen, Frühlingsmarkt im Kur-
park und durch die Krapfenak-
tion erwirtschafteten. Der Club, 
gegründet 2005 kann heuer sein 
zwanzigjähriges feiern. Im all-
jährlichen Rhythmus wechselt der 
Präsident. Im Juli übergibt Tho-
mas Scherr an Andreas Diermei-
er. Die Angrüner Grundschule 
(Rektorin Margit Lermer), Mittel-
schule (Rektor Heiner Bruckmül-
ler) erhielten je 1.500 Euro. Mit 
jeweils 1.000 Euro wurden die Bü-
cherei Bad Abbach (Bettina Grü-
newald/Henriette Schaffner) und 
Team Bananenflanke (Lisa Gaaß) 
bedacht.
Die Bananenflanker verwenden 
sie für Trainingsequipment, so 
Gaaß die mit ihrem kleinen Sohn 
Emil da war. Die Bücherei steckt 

Lionsclub Bad Abbach-Deutenhof spendet 5.000 Euro
es in die Kin-
dersachbuch-
arbeit, meinte 
Gr ü newa ld . 
Brückmüller 
sagte, dass 
das Geld in 
die Mittags-
b e t r e u u n g 
zur Anschaf-
fung eines 
Billardtisches 
und einem 
Kicker ver-
wendet wird. 
Der aktuel-
le Kicker ist 
fünfzehn Jah-
re alt. „Wir 
wollen für 
alle unsere 19 
Grundschul-
klassen die 
Klassenzim-
mergestaltung nach dem Churer 
Modell vornehmen. Der Sitzkreis 

Ankündigung 
Maiandacht
Der Bad Abbacher Förderkreis 
der Mariannhiller Mission 
lädt am Sonntag, 4. Mai um 15 
Uhr zur Maiandacht mit Pater 
Thomas in Frauenbründl ein. 
Anschließend können sich die 
Besucher bei Bratwurstsem-
meln und Getränken stärken. 
Mit dem Erlös wird die Schul-
speisung in Longido/Tansania 
finanziert.
(Brigitte Winzenhörlein und 
Gabi Hueber-Lutz)

vor der Tafel ist ein wichtiger Ort 
im Klassenzimmer: Hier hat jedes 
Kind seinen eigenen Platz, Unter-
richtsgespräche, Erklärungen aber 
auch gemeinsame Arbeitsphasen 
finden hier statt. Pro Klasse wer-

v.li. Henriette Schaffner, Bettina Grünewald, Lions-Präsident Thomas Scherr, Rektorin (GS) Margit 
Lermer, Andreas Diermeier, Rektor (MS) Heiner Bruckmüller.                                          Fotos Eder

den sechs Bänke benötigt. Einige 
sind schon damit ausgestattet. Mit 
dem Geld, so Lermer ergeht der 
Bauauftrag an den gemeindlichen 
Bauhof für die restlichen Klassen-
zimmer. 

v.li. Präsident Thomas Scherr, Lisa Gaaß, Andreas Diermeier
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Bald ist Erdbeerzeit!
Unsere leckeren Erdbeeren  
gibt es ab 07. Mai! 
Alle Infos unter  
www.beerenmeile.de

Auch zum Selberpflücken

Nur wenige Minuten von  

Bad Abbach entfernt

Neuer Standort:  
VOXBRUNN - Voxbrunn 1

rung mit den beiden Kommandan-
ten Max Neubauer und Benedikt 
Hartmann sowie die Kommune ist 
sehr entgegenkommend.

Moderne Technik bei
Ausbildung genutzt

Die erste Ausbildungseinheit war 
PSNVE (Notfallseelsorge) für Ein-
satzkräfte. An weiteren fünf Sta-
tionen wurde der Schaumtrainer 
in Theorie und Praxis vermittelt. 
Die taktische Ventilation (Entrau-
chung) der Jos. Manglkammer 
Sporthalle der Angrüner Mittel-
schule. Ein entstehender Vegeta-
tionsbrand war mit Kleinlösch-
mittel (Feuerpatschen, Rechen, 
Wasserrucksack, Kübelspritze) die 
jede Feuerwehr hat, zu bekämpfen. 
Die erste Station Team Building 
war wie alles Spaß pur. Hier war 
ein Gegenstand aus einer Tonne zu 
bergen. Sehen konnte keine was es 
war. Die vorhandenen Hilfsmittel 
verlastet im Hilfeleistungslösch-
fahrzeug 20 z. B. Lkw-Rettungs-
bühne waren zu niedrig um Ein-
blick zu nehmen. Eine Drehleiter 
war nicht da, der Kreis um die 
Tonne nicht betretbar. Mehrere 
Feuerwehrleitern wurden zusam-
men gesteckt. Eine Frau legte sich 
auf die Leiter (Mitte). Die anderen 
hoben das Konstrukt an. So konn-
te man in die Tonnen sehen. Ge-
borgen wurde die darin platzierte 
Kübelspritze. Übungsziel: Rettung 

Mama ist Feuerwehrfrau

einer verschwunden Person/Tier 
aus einem Baustellenschacht oder 
schwer zugänglichen Stellen. Mo-
derne Technik (FwESI VR) kam 
zum Einsatz. Taktische Brandbe-
kämpfung ohne echtes Wasser. 
Eine PC-Simulation (Innenan-
griff) unter Atemschutzgerät mit-
tels 3D-Brille. 

Vorreiterinnen begannen vor 
einem halben Jahrhundert

Begonnen hat die Karriere der 
Frauen bei den Feuerwehren vor 
einem halben Jahrhundert. Die 
Männer waren nicht in den Orten. 
Die Landwirte, die bis dahin die 
Tagesalarmsicherheit sicher stell-
ten wurden weniger, ebenso die 
Kleinstbetriebe, die Männer die 
mit ihrem Chef alles liegen und ste-
hen ließen, wenn die Sirene ertönte. 
Die Leistungsgesellschaft forderte 
ihren Tribut. Manche großen Be-
triebe beharrten auf die Arbeits-
leistung, aber nicht alle. Die Fir-
men konzentrierten sich auf einige 
Industriegebiete, sodass in der Flä-
che das Lösch- und Rettungsper-
sonal fehlte. Viele Frauen, waren 
damals noch mehr daheim um die 
Kindererziehung zu gewährleisten 
(heute Home Office oder Schicht-
betrieb). 
Die Geburtsstunde der Frauen in 
den Wehren schlug. Die Komman-
danten erkannten die Gunst der 
Stunde, um die Schlagkraft ihrer 

50 Damen waren den ganzen Sams-
tag vor Ort. Nach nur 1 ½ Wochen 
war der Lehrgang ausgebucht. Die 
große Resonanz zeigt, dass die 
Frauen heiß auf Feuerwehr sind. 
2019 als Marina Hüttner (Bad Ab-
bach) Kreisfeuerwehrbeauftragte 
des Landeskreises Kelheim auf die-
se Stelle berufen wurde, war flugs 
die Idee für den Girls Day geboren. 
Ihre Stellvertreterin ist Theresa 
Reitinger (Teugn). Corona stoppte 
kurzzeitig alles. Es gab aber ver-
schiedene Thementage (Erste Hilfe 
am Kind), bevor man wieder grö-
ßer durfte. Zum zweiten Male sind 
wir im Kurort. Ein Vierter, er fin-
det nur alle zwei Jahre statt, ist in 
Planung. Wir wollen wieder kom-
men. Die örtliche Feuerwehrfüh-

Girls Day des Landkreises. Die 
einstige Männerdomäne Feuer-
wehr fest in Frauenhand. Schlau 
die vorhandenen Mittel genutzt. 
Sie zeigen was sie können und sie 
können alles. Technik und Hil-
feleistung im Team.
Der dritte Girls Day des Landkrei-
ses Kelheim fand in der Feuerwache 
Bad Abbach statt. Die Feuerwehr, 
einst eine reine Männerdomäne 
hat sich gewandelt. Frauen gibt 
es immer mehr in den aktiven 
Mannschaften. Bei schwierigen 
Rettungseinsätzen sind sie am Ob-
jekt. Mit Spreizer und Schneidgerät 
befreien sie die Eingeklemmten. 
Sie durchsuchen mit Atemschutz-
geräten verqualmte Gebäude um 
Mensch und Tier zu retten.
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Wehren zu stärken. Es dauerte 
an einigen Orten lange, bis junge 
Feuerwehrführer kamen und die 
Frauen in den aktiven Dienst auf 
nahmen. Es gab Widerstände, die 
die Frauen und zukunftsorientier-
te Männer schnell überwanden. 
Bis die ersten Kommandantinnen, 
was heute selbstverständlich ist, 
Führungspositionen einnahmen, 
dauerte es. Lehrgänge ohne das 
andere Geschlecht sind nicht mehr 
denkbar.

Immer mehr Führungskräfte
So ist der dritte Girls Day keine 
Seltenheit, sondern ist Normali-
tät. Damen der unterschiedlichs-
ten Altersgruppen von Neu-, über 
Quereinsteiger und erfahrene 
Feuerwehrfrauen waren dabei. 

Neue Gesichter im Vorstand. 
„Holledauerzirkel“ verteidigt. 22. 
KUNO Benefizturnier.
Bei der Jahreshauptversammlung 
des Golfclubs Bad Abbach-Deuten-
hof fanden Neuwahlen statt. Nach 
jahrelangem engagiertem Einsatz 
scheiden nun mit der abgeschlos-
senen Periode mehrere Vorstands-
mitglieder aus ihren Ämtern aus: 
Markus Hofbauer, Bernhard Lind-
ner, Holger Heidler, Petra Knob-
loch und Dr. Reinhard Rieger. Der 
Club zählt 820 Mitglieder.
Gleichzeitig freut sich der Club 
über neue Gesichter im Vorstand. 
Die neuen Spielführer sind Rein-
hard Köbler und Wilhelm Fumy. 
Roland Lechner und Carolin Dan-
ner übernehmen die Jugendarbeit. 
Neuer Schriftführer ist Julian Lich-
ti. Der Vorstand mit Präsident Dr. 
Ludwig Friedl, Vizepräsident Franz 
Morawetz und Schatzmeister Ha-
rald Kellner blickt zuversichtlich in 
die Zukunft und freut sich auf die 
Zusammenarbeit mit den neuen 
Mitgliedern. 

Zuversichtlich in die Zukunft
Der Präsident dankte jedem ein-
zelnen Mitglied für das großartige 
Engagement und die ausnahmslos 
konstruktive sowie kreative Zu-
sammenarbeit in der Vorstand-
schaft, die das Vereinsleben in den 
letzten drei Jahren nachhaltig po-
sitiv beeinflusst hat. Nach den Be-
richten der einzelnen Abteilungs-
leiter, dem Präsidenten, Kassier 
und weiteren wurde ein neuer Ver-
einsvorstand gewählt. Die ersten 
Wettspiele beginnen demnächst. 
Der Golfclub Bad Abbach-Deuten-
hof startet mit frischem Schwung 

Für Frauen in der Feuerwehr ist 
bei vielen ein Kindheitstraum in 
Erfüllung gegangen. Hatten früher 
Buben immer gesagt, ich will Feu-
erwehrmann werden, sind es heute 
genauso viele, wenn nicht mehr 
Mädchen, was man in den Kinder-
feuerwehren sieht. Hier haben sich 
die Mehrheitsverhältnisse schon 
zu Gunsten der jungen Damen 
verschoben. Bei den Feuerwehran-
wärtern ab 12 bis zum Eintritt in 
den aktiven Dienst (18 Jahre) wird 
es immer mehr Pari. Dann jedoch 
kommt noch ein großer Schnitt. 
Ca. zehn Prozent sind es noch ak-
tuell. Ursachen sind bei den Frauen 
ab Mitte/Ende zwanzig, wenn Kin-
der kommen. Aber ganz aufgeben 
– nein – wenn der Partner daheim 
ist, die Kinder groß sind, da rücken 

sie mit aus. Oder wie schon in ei-
nigen Siedlungen geschehen, wenn 
die Alarmierung kommt über-
nimmt eine Mutter die Aufsicht, 
dass die anderen mit den roten 
Autos ausrücken. Kinder erzählen 
im Kindergarten und Schule stolz: 
Mama ist Feuerwehrfrau. 

Früher eine Seltenheit
heute Normalität

Wie hoch der Girls Day im Land-
kreis angesiedelt ist, zeigt die Tat-
sache, dass Landrat Martin Neu-
meyer für mehr als eine Stunde da 
war und sich die Übungen ansah. 
„Ohne Frauen, sähen wir in einigen 
Orten bei der Tagesalarmsicher-
heit schlecht aus“, resümierte er. 
Kreisbrandinspektor Karl-Heinz 
Brunner, der diese Aus- und Fort-

bildung mit Landkreisführungs-
kräften leitete, pflichtete ihm bei. 
Bei der Begrüßung war Bad Ab-
bachs erster Bürgermeister Dr. 
Benedikt Grünewald über den 
Zuspruch sehr erfreut. Für seine 
dreizehnjährige Tochter war dies 
Normalität. Andrea Fürstberger, 
Frauenbeauftragte des Bayerischen 
Landesfeuerwehrverbandes, kam. 
Sie war von der Teilnehmeranzahl, 
sowie den Übungsideen angetan.
Zum Essen gab es Normalkost, 
aber auch Vegetarisch bis Vegan. 
Ein Gewinnspiel (Schätzung) run-
dete den Tag ab. Wie schwer ist ein 
voller Schlauchtragekorb (19,17 
kg)? HAIX Feuerwehrstiefel ge-
stiftet vom Kelheimer Feuerwehr-
bedarf Huber gewann eine Aktive 
der FF Wildenberg.                    Eder

Golfclub Bad Abbach-Deutenhof startet mit frischem Schwung
in die Saison 2025. 
Es wird wieder 
mit mehr als 50 
Kindern und Ju-
gendlichen in die 
Saison gestartet. 
Im regulären Trai-
ningsbetrieb und 
in Feriencamps 
arbeiten sie mit 
einem engagier-
ten Trainerstab an 
ihren Handicaps, 
um an verschie-
denen Turnieren 
und Meisterschaf-
ten teilnehmen 
zu können. So 
stehen dieses Jahr 
wieder der Bayerische Mini Team 
Cup, der Dobernigl-Cup und die 
Bayerische Jugendliga auf dem 
Programm, um sich mit den Golf-
talenten der anderen bayerischen 
Clubs zu messen.

Sieg beim TOP40-Final Four 
Die 1. Herrenmannschaft erreichte 
den 1. Platz in der Landesliga Süd 
Gruppe 4. Sie schaffte damit den 
Aufstieg in die DGL-Oberliga. Die 
Herren AK30 blieben in der letz-
ten Saison ungeschlagen. Sie wur-
den Erster in der 3. Liga Gruppe B.  
Den Aufstieg in die 2. Liga verpass-
ten sie leider. Die TOP 40 sicherten 
sich den ersten Platz in der A-Klas-
se West. Sie krönten die Saison 
mit dem Sieg beim TOP 40-Final 
Four.  Auch die Senioren konnten 
überzeugen. Sie verteidigten mit 
1066 Punkten (4 Runden) beim 
28. Golfturnier „Holledauerzirkel“ 
den Vorjahressieg. Ihr Ziel beim 
29. Turnier „Holledauerzirkel“ 

ausgespielt auf vier Plätzen, wäre 
die erneute Titelverteidigung ein-
hergehend mit dem Gewinn des 

Triple. Ein weiterer Höhepunkt 
wird im September das 22. KUNO 
Benefizturnier sein.                   Eder

Foto Eder
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Bad Abbach
04 / 2025

Idyl. Grund-
stück / Pentling
ca. 1.319 m² Grundstücksfläche, Alt-
bestand, sofort bebaubar, ruhig, traum-
haft gelegen, kein Bebauungsplan, 
Doppelhaus mögl.         EUR 989.000,-

 weitere Angebote unter 
www.trummer.de

Immobilien
Nußbergerstr. 6 0941- 44 76 33

Verbrauchsausweis, 71,4 kWh/(m²a), BJ 2005, Energieträger: Strom

Bei strahlendem Sonnenschein 
und angenehmen 18 Grad fand am 
22. März die Müllsammelaktion 
„Ramadama in Dünzling“ statt. 
Über 40 engagierte Teilnehmer 
– darunter etwa die Hälfte Kin-
der – packten tatkräftig mit an, 
um Straßen, Wiesen und Wälder 
von Unrat zu befreien. Die jüngs-
te Helferin war gerade einmal vier 

Gemeinsam für eine saubere Umwelt – 
„Ramadama in Dünzling“ ein voller Erfolg

ten Müllsäcke sorgte eine junge 
Landwirtin aus einem Nachbar-
dorf, die mit ihrem Traktor tat-
kräftig unterstützte. Dank des 
großen Engagements konnten am 
Ende des Tages zahlreiche Müllsä-
cke gefüllt und fachgerecht durch 
den Bauhof Bad Abbach entsorgt 
werden.
Nach getaner Arbeit versammel-
ten sich alle Teilnehmer zu einer 
wohlverdienten Stärkung im Dorf-
gemeinschaftshaus in Dünzling, 
tauschten sich über ihre kurio-
sesten Funde aus und waren sich 
einig: Diese Aktion war nicht nur 
ein Erfolg für die Umwelt, sondern 
auch für das Miteinander in der 
Gemeinde.

Jahre alt, während die älteste Teil-
nehmerin mit 70 Jahren ein beein-
druckendes Vorbild für gelebten 
Umweltschutz war.
Mit Warnwesten, Handschuhen, 
Müllsäcken und Greifzangen aus-
gestattet, machten sich die Frei-
willigen ans Werk – und wurden 
schnell fündig. Neben unzähligen 
Flaschen und Verpackungen ka-
men auch größere Gegenstände 
wie alte Reifen oder Decken zum 
Vorschein. Besonders skurril wa-
ren Fundstücke wie eine Klobrille 
und eine Klobürste, eine verlasse-
ne Katzen-Transportbox, ein Maß-
krug und sogar ein noch original 
verpackter Camembert. 
Für den Transport der gesammel-

Die Organisatorinnen bedanken 
sich herzlich bei allen Helferin-
nen und Helfern sowie bei der 
Gemeinde Bad Abbach, den Old-
timer-Freunden und der Land-
jugend Dünzling für die Unter-
stützung und natürlich bei allen 
rücksichtsvollen Autofahren, die 
ihre Geschwindigkeit reduziert ha-
ben. Auch im nächsten Jahr soll es 
wieder ein „Ramadama in Dünz-
ling“ geben – denn gemeinsam 
können wir viel bewegen!
                  Melanie Waldmannstetter

Fotos: Waldmannstetter
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WERBUNG

Ein strahlender Moment für die 
Rodinger Hörakustiker: Ende Fe-
bruar erlebten Rico Schiller und 
Marco Gebert einen ganz besonde-
ren Abend in Düsseldorf. Aus den 
Händen der beliebten Schauspie-
lerin Senta Berger nahmen die bei-
den Inhaber von Schiller & Gebert 
Hörgeräte ihre Auszeichnung als 
„Top 100 Akustiker 2025/2026“ ent-
gegen – bereits zum sechsten Mal in 
Folge. Damit sind sie bereits seit 12 
Jahren ununterbrochen unter den 
Top-Hörakustikern Deutschlands, 
denn der Preis wird alle zwei Jahre 
vergeben. Besonders erfreulich: 
Neben den bereits ausgezeichne-
ten Filialen in Cham, Regensburg 
West, Bad Abbach, Neutraubling 
und Lappersdorf konnte dieses 
Mal auch die Filiale in Roding die 
begehrte Auszeichnung erringen 
– somit sind nun sechs Standor-

te des Unternehmens prämiert. 

„Es war ein unvergesslicher Mo-
ment,“ erzählt Rico Schiller noch 
immer sichtlich gerührt. „Wenn 
eine so bekannte Persönlichkeit wie 
Senta Berger dir die Hand schüttelt 
und deine tägliche Arbeit würdigt, 
das geht unter die Haut.“
Für die Rodinger Experten aus der 
Schulstraße 8 ist diese Ehrung mehr 
als nur eine weitere Urkunde an der 
Wand. Sie bestätigt, was ihre Kun-
den längst wissen: Hier steht der 
Mensch mit seinen individuellen 
Hörbedürfnissen im Mittelpunkt.
 
Was macht einen Top-Akustiker 
aus?
Um unter die besten 100 Hörakusti-
ker Deutschlands zu kommen, muss-
ten Schiller und Gebert ein strenges 
Auswahlverfahren durchlaufen. Das 

BGW Institut für Marktforschung 
aus Düsseldorf prüfte alle Bewerber 
auf Herz und Nieren: Ein 17-seitiger 
Fragebogen, überraschende Test-
käufe und genaue Geschäftsbesich-
tigungen bildeten die Grundlage der 
Bewertung. „Es geht nicht darum, 
wer die teuersten Geräte verkauft,“ 
erklärt Marco Gebert. „Entschei-
dend ist, wie wir mit unseren Kun-
den umgehen. Hören ist etwas sehr 
Persönliches – da braucht es Einfüh-
lungsvermögen, Zeit und ehrliche 
Beratung.“ In fünf Kategorien wur-
den die Bewertung vorgenommen: 
Kundenorientierung, Kundeninfor-
mation, Marktorientierung, Unter-
nehmensführung, Ladengestaltung. 

Service statt „Servicewüste“
Bei der festlichen Preisverleihung in 
Düsseldorf zeigte sich Schirmherrin 
Senta Berger beeindruckt: „Wer be-

hauptet, Deutschland sei eine Ser-
vicewüste, war noch nie bei diesen 
Akustikern!“ Die vielfach ausge-
zeichnete Schauspielerin lobte das 
besondere Engagement der Preisträ-
ger für ihre Kunden.

Für das Team von Schiller & Gebert 
ist der Preis Bestätigung und An-
sporn zugleich. „Unser Motto lau-
tet: Wer nicht täglich besser wird, 
hört auf, gut zu sein,“ betonen die 
beiden Inhaber. „Jeder Kunde soll 
spüren, dass diese Auszeichnung 
verdient ist – und zwar jeden Tag 
aufs Neue. Dass wir nun schon seit 
12 Jahren, also sechs Mal in Folge, 
zu den Top 100 Akustikern gehören, 
erfüllt uns mit besonderem Stolz.“  
Feiern Sie mit uns.

TOP100 Akustiker-Team (v.l.n.r.) Geschäftsinhaber Rico Schiller, Filialleiterin Theresa Fischer, Schirmherrin Senta Berger und Geschäftsinhaber Marco Gebert

SCHILLER & GEBERT HÖRGERÄTE: Rodinger Filiale
gehört zu den TOP 100 Akustiker 2025/2026!

12 Jahre in Folge ausgezeichnet - 12 Jahre in Folge ausgezeichnet - 
testen Sie Hörgeräte beim Testsieger.testen Sie Hörgeräte beim Testsieger.

Ausgezeichnete Filialen: 1Roding, 2Cham, 3Regensburg, 4Bad Abbach, 5Neutraubling, 6Lappersdorf

2

TOP 
2021/2022

1OO
AKUSTIKER

3 4 5 61
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 NOTFALLNUMMERN (alle Angaben ohne Gewähr)

◆ Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr   112
◆ Polizei   110
◆ Goldberg-Klinik   09441-702-0
◆ Uniklinik Regensburg  0941-944-0
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach   09405-18-0
◆ Malteser Hilfsdienst e. V.  0941-585 15 55
◆ Johanniter Unfallhilfe:   09407-300-0
◆ Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
◆ Notdienst-Apotheken, Ärztlicher Bereitschafts- 
 dienst, Giftnotruf 
 www.apotheken.de / www.aponet.de
◆ Zahnärztlicher Notdienst (A&V e.V.) 
 www.zahnarzt-notdienst.de

■ MARKT BAD ABBACH
◆ Gemeindeverwaltung, Rathaus
 Raiffeisenstr. 72,  09405-95900

■ ABWASSER
◆ Zweckverband zur Abwasserbeseitigung,
 Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, Lengfeld
  09405-95 54 81 50 (24-Stunden-Notruf)
 Fax: 09405-955 48 29 (nur für Teugn, Lengfeld inkl.  
 Alkofen und Mühlberg – bei Abwasserproblemen 
 in den anderen Gemeinden bitte den Markt 
 Bad Abbach unter  0171-732 69 10 kontaktieren)

■ APOTHEKEN

◆ Bavaria-Apotheke, 93077 Bad Abbach, 
 „Neuer Markt“,  09405-95350
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Burg-Apotheke, Bad Abbach
 „Shopping-Center“,  09405-2244
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Apotheke am Real, Pentling
 Hölkeringer Str. 22,  0941-28 06 40
◆ St. Nikolaus-Apotheke, J. Schlachtmeier
 Hölkeringer Str. 9, 93080 Pentling
	 0941-97897, Fax 0941-99 83 26

■ ÄRZTE
◆  Augenarztcentrum Dr. Rausch – Dr. Pilz – Dr. Schlegel, 

Gemeinschaftspraxis, Gutenbergring 2, Shop-
pingcenter, 93077 Bad Abbach,  09405-6980, 
Hauptpraxis: Donaupark 6, 93309 Kelheim,  
 09441-9430, www.augenarztcentrum.de

AUGENARZT
PRAXIS

Bad Abbach

◆ Augenarzt Praxis Bad Abbach, Kaiser-Karl-V.-
 Allee 12, 93077 Bad Abbach,  09405-957 83 30
 Sprechzeiten: Di. 14.30–17.30, Mi. 9.00–12.00 u. 
 13.00–15.30 Uhr, Do. 14.00–16.30 Uhr NEU: Jeden 
 1., 2., 3. Do im Monat von 8.00–12:00 Uhr 
◆ Frauenärzte Ihrer Nähe
 Dr. med. M. Büchner, H. Schütz-Zamparini,
 Dr. med. M. Weigl,
 Hauptsitz: Gutenbergring 2, Shopping-Center
 93077 Bad Abbach,  09405-1713
 www.frauenaerzte-ihrer-naehe.de
◆ Zahnarzt-Praxis Dr. Thomas Frank, Bad Abbach,
 Gutenbergring 2, Shopping Center,  09405-
 96 31 44, www.drthomasfrank.de
 www.zahnarztpraxis-mathies.de
◆ Zahnmedizinische Praxis M. Stellwag, Bad 
 Abbach, Römerstr. 51 (im neuen Rathaus) 
  09405-96056, www.praxis-aldente.com 
◆ Facharzt- und Hausarztpraxis – Bad Abbach
 Dres. Kaufmann & Dr. Hauck
 Kardiologie, Innere Medizin,
 Rheumatologie & TCM
 Dr. Manuel Kaufmann – Kardiologe und Internist,
 Notarzt, Echokardiographie, Duplexsonographie,
 Schrittmacherabfragen, Leistungsdiagnostik,
 komplette nichtinvasive Kardiologie
 Dr. Christian Hauck – Hausarzt,
 Kardiologe und Internist, Notfallmediziner
 Dr. Petra Kaufmann – Internistin und 
 Rheumatologin, TCM, Akupunktur,
 Rheumatologin und Master of Chinese Medicine
 (MCM), University of Taichung
 Römerstr. 51, 93077 Bad Abbach

	  09405 95330, www.dr-kaufmann.com
◆ Zahnarztpraxis Sabine Vogl, Raiffeisenstr. 19 
 (im Neuen Markt), Bad Abbach,  09405-
 962420, www.zahnarztpraxis-sabine-vogl.de
◆ TCM – Traditionelle Chinesische Medizin
 Frau Dr. Jiyan Shi, Raiffeisenstraße 19 / I
 93077 Bad Abbach,  09405/ 500 96 88
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ BÄCKEREI
◆  EDEKA Dillinger
asiehe auch LEBENSMITTEL

■ BANKEN
◆ Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG
   09441 5019-0 , www.rbkk.de 

■ BAUUNTERNEHMEN   
◆ Auch Kleinstaufträge rund um’s Haus:
 Tobias Fleischmann Bauunternehmen
 Maurer- und Betonbaumeister
 Ludwig-Thoma-Str. 7, 93077 Bad Abbach
  09405-94 98 81 20, Fax 09405-94988129
 fleischmann-bau@web.de
 www.fleischmann-bauunternehmen.de 
◆ Stockmeier, J. Bauunternehmen, Transporte, 
 Zimmerei, Sägewerk, Hänghofstr. 2, 
 93080 Pentling-Poign,  09405-96 23 80, 
 Fax 09405-96 23 81

■ BESTATTUNGEN
◆ „Friede“, Regensburg, Adolf-Schmetzer-Str. 22,
  0941-794004
◆ Pietät Bestattungen,Kochstr. 11, Bad Abbach, 
  09405-4779 und 
 Prüfeninger Str. 78, 93049 Regenburg, 
  0941-21967, Fax: 0941-22748

■ BÜROMÖBEL
◆ Gerhard Auburger, 
 Die funktionelle Wohn-Idee, 
 St.-Georg-Straße 12, 93077 Bad Abbach/
 Peising,  09405-6685, Fax: 09405-6642,
 www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ BÜROTECHNIK
◆ Gerhard Schuller, Bürosysteme und Bürobedarf,  
 Bad Abbach, 09405-96 34 29, 
 Mobil: 0171-347 92 97, gerhardschuller@gmx.de

■ DROGERIEMARKT

◆  dm-Drogeriemarkt
 Gutenbergring 5a (neben Aldi), 93077 Bad 
 Abbach,  09405/500 93 58, www.dm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ ELEKTRO-INSTALLATION
◆ Elektro Bierek, Am Unteren Weinberg 19a,
 Oberndorf,  09405-96 15 28,
 Fax: 09405-94 16 74, info@elektro-bierek.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Elektro Schöner, Lerchenstr. 9, Bad Abbach,
  09405-96 21 70, Fax: 09405-96 21 71
 Mobil: 0172-848 31 12
◆ Elektrotechnik Wolfseher & Schmid, Zeilerweg 22,
 93152 Nittendorf,  09404-954 80 81, 
 Mobil: 0170/314 33 69 u. 0175/243 17 74, 
 Fax: 09405/5009365, info@elektrotechnik-ws.de

■ GARTENBAU/-PFLEGE
◆ Gartengestaltung Hans und Elke Schwertner GbR,
 Teuertinger Straße 10, Buchhofen bei Saal, 
  09441-8786, Fax: 09441-80866,
 www.garten-schwertner.de,
 info@garten-schwertner.de
◆ Danny Hüttig, Gartengestaltung u. Pflege,
 Pflasterarbeiten, Beregnungsanlagen,  Bad Abbach,
  09405-6990, Mobil: 0172-852 43 46, 
 info@garten-huettig.de
◆ Garten- u. Landschaftsbau Kellner, Oberndorf, 
 Donaustraße 43,  09405-91 90 52, 
 mobil 0160-96 70 58 01

■ GUTACHTER
◆ Sachverständiger Hertel GmbH (Wert- oder
 Beweisgutachten im Schadensfall), Pentling,
 Schlehenweg 1,  09405-96 20 73
◆ Orthopädischer, unfallchirurgischer Gutachter
 Dr. Thomas-Albert Scherg, Lengfeld,
 Am Golfplatz 15,  09405-94 07 61

■ HEILPRAKTIKER
◆ Heilpraxis, Uta Appoltshauser (Heilpraktikerin),
 Goethestr. 23, Bad Abbach,  09405-940728,
 uta@appoltshauser.de

◆  Claudia Scherg, Praxis für klassiche Homöopathie 
(Dipl.), Schmerztherapie, Physiotherapie, 

 Am Golfplatz 15, Lengfeld,  09405-957 78 77, 
 Mobil: 0170-313 39 42

■ HÖRGERÄTE
◆ Schiller & Gebert Hörgeräte GmbH
 Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7, 93077 Bad Abbach,
  09405-9698934, www.schiller-gebert.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ IMMOBILIEN
◆  Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG, VR-Immo-

bilien, Bad Abbach  09405 509-9903, 
Abensberg  09443 9100-9901

 www.rbkk.de/immobilien
◆ RE/MAX Immobilien – Ihr Makler vor Ort
 Steffen Hemme – Dipl. Immobilienwirt (DIA)
  0941-307 70 21 – Mobil 0175-405 85 13
 www.hemme-remax.de
 steffen.hemme@remax.de
◆ Thomas Böhm
 Selbständiger Immobilienberater  
  0160 8059567
 thomas-d.boehm@db.com

■ KRANKENGYMNASTIK
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt 
 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
  09405-941 94 48
◆  Physiotherapie Astrid Seidel, Raiffeisenstraße 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55

■ KRANKENHÄUSER
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach, Klinik und
 Poliklinik für Orthopädie, -Notfallambulanz-,
 Klinik und Poliklinik für Rheumatologie,
 Kaiser-Karl V.-Allee 3, Bad Abbach
  09405-18-0, Fax: 09405-18-2900
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Caritas-Krankenhaus St. Lukas GmbH,
 Traubenweg 3, Kelheim
 Kelheim,  09441-7020, Fax: 09441-702-1019
 Notaufnahme:  09441-702-3222,
 Hebammenbereitschaft:  09441-702-4460
◆ Reha-Klinik, Asklepios Klinikum Bad Abbach
 Zentrum für orthopädische und rheumatologi- 
 sche Rehabilitation, Stinkelbrunnstr. 10, 
 Bad Abbach,  09405-18-0, Fax: 09405-18-1015

■ LEBENSMITTEL

 Bad Abbach, Goldtalstr. 1,  09405-961999
 aktivmarkt-dillinger@t-online.de
 www.dillinger.aktiv-markt.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ LOTTO
◆ EDEKA Dillinger

■ METZGEREI
◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
◆  EDEKA Dillinger
 Dry-Aged-Beef aus eigener Herstellung
asiehe auch LEBENSMITTEL

■ MUSIKSCHULE
◆ Musik-Akademie Bad Abbach, Viktor Dukart
 Unterrichtsort: Goldtalstraße 9a, Bad Abbach
  09405-95 45 33 oder 09405-1367
 www.musikakademie-bad-abbach.de
◆ P.M.I.O. / Musikschule Regensburg
 Zweigstelle Bad Abbach, Goldtalstraße 7
  Zentrale: 0941-56 53 53, www.pmio.de

■ PARTYSERVICE
 ◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
 Shopping Center,  09405-94 10 67
a siehe auch METZGEREI

■ PHYSIOTHERAPIE  

◆ Physikalisch-Therapeutische Ambulanz im
 Asklepios Klinikum Bad Abbach,
 Kaiser-Karl V.-Allee 3,  09405-18-2376 
◆ Anett Möckel, Physiotherapie, Kaiser-Heinrich-II.
 -Str. 7, Bad Abbach,  09405-1079
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt
 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
  09405-941 94 48

◆  Therapiezentrum Astrid Seidel 
 Physiotherapie / Ergotherapie / Logopädie 
 Raiffeisenstraße 19, 93077 Bad Abbach
  09405/96 53 055 
 kontakt@therapiezentrum-seidel.de

■ RECHTSANWÄLTE

◆ Martin Hutzler, Am Markt 6 (ehem. Apotheke), 
 Bad Abbach,  09405-96 23 10, Fax: 09405-96 23 11, 
 www.ra-hutzler.de, info@ra-hutzler.de
◆ Rita Richter, Bad Abbach, 
 Am Markt 15,  09405-91 94 05
 www.rechtsanwaltskanzlei-rita-richter.de 

■ SENIORENHEIM
◆ Seniorenwohnen Lugerweg, Lugerweg 9,
 93077 Bad Abbach,  09405-95 46 8-0,
 Fax: 09405-954 68-20, info.bab@rks.brk.de 
 www.seniorenwohnen.brk.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ STEUERBERATER
◆ Marion Brandl (Steuerberaterin), Feldlstr. 7b,
 Lengfeld,  09405-94 04 48, Fax: 09405-
 94 04 83, info@stb-brandl.de,
 Termine nach Vereinbarung
◆ Dipl.-Betriebswirtin (FH), Steuerberaterin
 Birgit Meyer-Prücklmeier, Arno-Seidl-Schulz-
 Str. 4, Bad Abbach,  09405-95 61 24, 
 Termine nach tel. Vereinbarung
◆ Dipl.-Kfm. Willi Reitmeier (Steuerberater, 
 Rechts beistand) und Dieter Reitmeier 
 (Steuerberater), Bad Abbach, 
 Gärtnersiedlung 22,  09405-3601, 
 Fax: 09405-6801, www.kanzlei-reitmeier.de

■ TIERÄRZTE
◆  Kleintierpraxis Bad Abbach, Dr. Sandra Biebel, 

Gutenbergring 2, Shopping Center,  
 09405-5920,  
www.kleintierpraxis-bad-abbach.de 

■ TIERNAHRUNG
◆ Cats & Dogs, Bad Abbach, Gutenbergring 1,
  09405-6096815, www.cats-dogs-shop.de

■ THERME & THERAPIE

◆ Kaiser-Therme, Bad Abbach, Kurallee 4,
  09405-9517-0, Fax: 09405-9517-14,
 www.kaiser-therme.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ VERSICHERUNG  

2

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Originalanzeige: 210 x 148 mm

4-spaltig: 187 mm x 132 mm

3-spaltig: 139 mm x 98 mm

◆ LVM Kutlu & Kollegen, Kochstraße 3, Bad Abbach
  09405/ 955 37 56, info@kutlu.lvm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ WASSERZWECKVERBAND
◆ Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, 
 Lengfeld,
  09405-95 54 80 (24-Stunden-Notruf)
 Fax: 09405-955 48 29
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

■ WERTSTOFFZENTRUM
◆ Wertstoffzentrum Bad Abbach, Stinkelbrunnstr.  32,
 (Tunnelparkplatz),  0151-11 27 82 38
 Sommerhalbjahr - 27. März bis 30. Oktober
 Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
 Freitag: 14:00 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 09:00 bis 13:00 Uhr
 Winterhalbjahr
 30. Oktober 2023 bis 26. März 2024
 Montag: 10:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
 Freitag: 14:00 bis 17:00 Uhr
 Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr
 Anlieferungen bitte bis spätestens zehn Minuten
 vor der jeweiligen Schließzeit.
 Gesonderte Schließtage sind alle Feiertage.
 Genaue Informationen erhalten Sie unter
 www.bad-abbach.de

ADRESSEN AUS DER REGION
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Ihr Makler in  
Bad Abbach

Nur das „Beste“
für Ihre Immobilie!

Unser Angebot:
• Professionelle Immobilienberatung
• Verkauf, Vermietung und Bewertung

Unsere Stärken:
• Erfahrung seit dem Jahr 2000
• Kompetente Aus- und Weiterbildung
• Größtes und weltweites Netzwerk

Steffen Hemme
Dipl. Immobilienwirt (DIA)

RE/MAX Regensburg 
Prüfeninger Schloßstr. 2
D-93051 Regensburg

steffen.hemme@remax.de
www.hemme-remax.de 

LANDKREIS

St.-Georg-Straße 12 
93077  Bad Abbach 
Tel.  09405 6685

www.auburger-wohnidee.de
Gerhard Auburger

Haus-Modernisierung  ·  Innenausbau

 •  Energie- und Klimaschutz-An-
gebote für Privathaushalte, 
Öko-Modellregion und regi-
onales Bio-Schmankerldorf, 
buntes umweltpädagogisches 
Programm, regionale Musik-
kultur

•  Klimapreis mit weiterer Ka-
tegorie, Hauptreferent: Dr. 
Richard Loibl, Direktor Haus 
der Bayerischen Geschichte

•  Frühbucherrabatt bis 13. April

Seit Februar dieses Jahres sind 
Landkreis und Stadt Kelheim sowie 
der Landschaftspflegeverband VöF 
mit den Vorbereitungen im Gange. 
Auch aufgrund der zusätzlichen 
Angebote, wie der Öko-Modellre-
gion im Landkreis Kelheim und 
einem erweiterten umweltpäda-
gogischen Angebot, werden die 
Standplätze bereits knapp. Umso 
wichtiger ist es den Organisatoren, 
dass sich interessierte Firmen, Ver-
eine und Verbände oder sonstige 
Anbieter möglichst umgehend mel-
den, vor allem Anbieter mit großem 
Flächenbedarf. Bis zum 13. April 
gilt noch der Frühbucherrabatt bei 
einer verbindlichen Anmeldung.
„Klima, Kunst, Kultur, Kulinarik 
und natürlich ein buntes Naturer-
lebnis mitten in der Altstadt“, so 
könnte man die diesjährigen Regi-
onal- und Umwelttage beschreiben. 
Neben den bewährten Themen wie 
Klimaschutz und Energiewende, 
gesunder Ernährung, Arten- und 
Biotopschutz, Land- und Forst-
wirtschaft, Garten- und Land-
schaftsbau soll vor allem auch der 
Kunst und Kultur viel Raum gege-
ben werden.
Wie bringt man Klimaschutz und 
Regionalität zusammen? „Wir 
wollen nicht den erhobenen Zei-
gefinger. Vielmehr wollen wir die 
Augen öffnen für unsere Natur-
schönheiten, für unsere heimi-
schen Innovationen, für unsere 
landwirtschaftlichen Produkte, für 
unsere heimischen kulinarischen 

Regional- und Umwelttage im Landkreis am 20. und 21. September:
Wichtige Information zur Anmeldung für Firmen, Verbände und Vereine

Spezialitäten. Mehr Ökologie, Regi-
onalität und Klimaschutz – weil es 
uns guttut“, so lautet die diesjährige 
Idee, an deren Realisierung das Or-
ganisationsteam arbeitet. Insbeson-
dere mit dem Hauptreferenten, Dr. 
Richard Loibl, Direktor vom Haus 
der Bayerischen Gesichte, konnte 
ein ausgewiesener Fachmann ge-
funden werden, der die bayerische 
Mentalität kennt, wie kein zweiter. 
Der Fachvortrag wird am Freitag-
abend, 19. September, im Landrats- 
amt im Rahmen der Verleihung des 
Klimapreises stattfinden.
„Die Regional- und Umwelttage 
sind mittlerweile ein Spiegel für die 
Bandbreite der aktuellen Themen 
und die wichtigen Zukunftsauf-
gaben in unserem Landkreis ge-
worden. Sie zeigen ganz praxisnah 
auf, wo unsere Herausforderungen 
liegen. Der Klimaschutz kann ge-
lingen, wenn wir die Bevölkerung 
aber insbesondere auch die heimi-
schen Firmen und die Landwirt-
schaft mitnehmen. Hier soll vor 
allem der Klimapreis durch beson-
dere Praxisbeispiele aus der Region 
motivierend wirken.“
Landrat und VöF-Vorsitzender 
Martin Neumeyer
„Die Regional- und Umwelttage 
gewinnen kontinuierlich an Be-
deutung. Wir sehen dies einerseits 
an den Firmenanmeldungen, an-
dererseits aber auch an der breiten 
Angebotspalette, die sich abzeich-
net. Für uns ist das Motivation und 
Anspruch zugleich, um auch in 
diesem Jahr wiederum für die Re-
gion eine attraktive und zugleich 
innovative Veranstaltung bieten zu 
können. Natürlich wollen wir die 
Qualität der Veranstaltung ständig 
verbessern und unseren Besuchern 
in der Kelheimer Altstadt ein Aus-
stellungsspektrum und Informati-
onsprogramm bieten, das den Puls 
der Zeit trifft, auch wenn es mit der 
steigenden Zahl an Anmeldungen 
und Angeboten immer größerer 
Anstrengungen bedarf.“

Christian Schweiger, Bürgermeister 
Stadt Kelheim
Optimale Standeinteilung, Stände 
und Bühnen oder die Sicherstellung 
der Strom- und Wasserversorgung 
sind nur einige Aufgaben der Stadt-
verwaltung.
Alle Firmen, Verbände, Vereine 
oder andere Organisationen, die 
Interesse an der Teilnahme haben, 
können sich bei nachfolgenden Ad-
ressen informieren:
Wirtschaftsförderung des Land-

kreises Kelheim
Sandra Schneider, 09441 207-2106, 
kreisentwicklung@landkreis-kel-
heim.de

LEADER-Geschäftsstelle/VöF: 
Klaus Amann, 09441 207-7300, 
klaus.amann@voef.de

Die Details zur Anmeldung finden 
sich auch auf der Homepage des 
Landkreises unter 
www.landkreis-kelheim.de/rut. 
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Bauer beginnt mit einem Telefon-
anruf in dem er den Anrufer, der 
sich als Polizist ausgibt, als Gen-
darmbrigadier bezeichnet. Geld 
hat er nicht, nur eine Firmuhr im 
Wert von 30 Euro. Den Pkw mit 
Kfz-Brief und Schein nähme der 
Anrufer schon, aber die Uhr nein 
- zubillig. Der Anruf (Callcenterbe-
trug) endete so: „Kollege kommt“.

Freundliche Lügengeschichten
Meist trifft es hierbei Senioren, 
aber auch die jüngere Generati-
on ist hiervon nicht geschützt. 
Beim sog. Enkelkindertrick, bei 
Schockanrufen oder bei der Inter-
netkriminalität versuchen Betrüger 
am Telefon, per WhatsApp oder 

an der Haustür ihnen Geld abzu-
nehmen. Betrüger nutzen häufig 
Einsamkeit oder Hilfsbereitschaft 
aus. Im Vorfeld wird unerkannt im 
Umfeld erkundet.
Betrüger geben sich äußerst 
freundlich, erzählen Lügenge-
schichten und drängen ihre Opfer 
so geschickt zu Aktionen, die zum 
Verlust von Vermögen, Geld und 
Wertgegenständen führen können. 
Dabei spielt auch ein vorgetäuschter 
Zeitdruck eine große Rolle. Weiter 
zeigten Bauer und Schmuderer wie 
Geldbörsen oder Handys beim Ein-
kaufen geklaut werden. Die Hand-
taschen sind meist unverschlossen 
im Einkaufswagen. Die Geldbörsen 
in der hinteren unverschlossenen 
Hosentasche. Ein flinker Finger 
und alles ist weg.

Die Regionen wechseln,
wenn es kein Erfolg ist

Kelheims Dienststellenleiter Po-
lizeioberrat Manfred Vormittag. 
Es sind immer Phasen und dann 
andere Regionen in denen die 
Menschen angerufen werden. Wir 
geben, wenn wir konkrete Infor-
mationen haben, Warnmeldungen 

„Ned mit mir“ – Enkeltrick und Schockanrufe
über aktuelle und soziale Medien. 
Sein Kollege Mainburgs Dienstel-
lenleiter erster Polizeihauptkom-
missar Martin Wuchterl pflichtete 
ihm bei. Beide hatten Kolleg: innen 
als Berater sowie gedrucktes Info-
material dabei. Bad Abbach zwei-
ter Bürgermeister Reinhold Meny 
freute sich ebenso wie Organisator 
Klaus Dieter Zweres über den gu-
ten Zuspruch. „Die Menschen, die 
Anrufen sind hartnäckig, berichten 
im persönlichen Gespräch Frauen. 
Sie sprechen davon, dass die Täter 
von Einbrüchen erzählen. Aber be-
kommen haben sie von mir nichts, 
dann meine Wertsachen sind nicht 
im Haus, sondern im Bankschließ-
fach. Bei jeder hatten die Anrufer 

eine andere, wie die im Kabarett 
beschriebene oder leicht abgewan-
delte Masche. 
Unter dem Motto „Ned mit mir“ 
wurden auf humorvolle Art und 
voller Musik nützliche Informati-
onen, wie man sich vor Enkeltrick, 
Schockanrufen und Internetkrimi-
nalität schützen kann präsentiert.   
Ziel war eine umfassende Aufklä-
rung über die vielfältigen Betrugs-
gefahren und wie man sich dagegen 
schützen kann. 

Der „Lump“ ist sehr gewieft
Dazu war es neben der Botschaft 
auch ein gesellschaftliches Zu-
sammenkommen der Senioren 
(schöner kostenloser Nachmittag) 
gegeben. „Es kann jeden erwi-
schen“, so die Aussage der Polizei. 
Aufgrund der hochaktuellen The-
matik waren deshalb auch Beamte 
der beiden Polizeidienststellen mit 
einem Infostand dabei. Die Bot-
schaft war, wir halten zusammen 
wie die „Bazi“ auch. Und: Nieman-
den in die Wohnung lassen. Denn 
der „Lump“ ist sehr gewieft. Er tritt 
auch als Bankberater, Handwerker 
oder mit dem Tolpatschtrick auf.

Auflegen hilft. Die Falle kann 
dann nicht zuschnappen

Diese Betrogenen wollen nur Hel-
fen und wurden so um ihr Erspar-
tes, manchmal um ihr ganzes Ver-
mögen gebracht. Um besonders 
ältere Mitmenschen und deren 
Angehörige auf diese Betrugsfor-
men aufmerksam zu machen und 
zu sensibilisieren, präsentierte der 
CSU Arbeitskreis Innere Sicherheit 
Senioren zusammen mit Polizeiin-
spektionen Kelheim und Mainburg 
gemeinsam mit der Marktgemein-
de Bad Abbach ein Präventionska-
barett mit dem Kabarettisten Tom 
Bauer und mit dem Präventionsbe-
amten der Polizei Dingolfing-Lan- 
dau, Rudi Schmuderer. Es war nicht 
nur ein Programm für Ältere. Es ist 
für ganze Familien gedacht, denn 
sie sind es, von denen die Betrü-
ger Geschichten erfinden und den 
Betroffenen vorlügen. Ein falsches 
Wort genügt und die Betrugsfalle 
ist am zuschnappen. Auflegen hilft, 
auch wenn die ältere Generation 
das als unhöflich empfindet, denn 
sowas nicht macht. Aber es ist die 
sicherste Methode.

Telefonbetrügern das Handwerk 
legen. 1, 5 Millionen Euro (2024) 
nur in Niederbayern ergaunert. 
Die Polizei kostet nichts. Sie for-
dert kein Geld. Sie hilft“.

Das fachlich fundierte, lustige 
Präventionskabarett „Ned mit 
mir“ – gemeinsam gegen Telefon-
betrüger, wurde im Bad Abbacher 
Kursaal aufgeführt. Es besuchten 
200 Zuschauer. Um mehr als 1,5 
Millionen Euro im Hellfeld er-
leichterten im vergangenen Jahr 
alleine im Regierungsbezirk Nie-
derbayern Telefonbetrüger mit den 
dreisten Maschen des sogenannten 
Enkeltricks, Schockanrufen oder 
falschen Gewinnversprechen gut-
gläubige, manchmal verängstigte 
ältere Mitmenschen. Diese Summe 
wurden auf einem Banner ausge-
rollt gezeigt. Die Besucher durften 
schätzen. Bei jeder Null wurde das 
Erstaunen mehr. Im Dunkelfeld 
der nicht gemeldeten Fälle ist sie 
vermutlich noch höher. Wichtigs-
ter Hinweis des Tages war: „Die 
Polizei kostet nichts. Sie fordert 
kein Geld. Sie hilft“.

14



www.bad-abbacher.de

WERBUNG

Anzeigen

Wie man seine Stromrechnung abschafft
Mit PV-Anlage und Energiespeicher in die Unabhängigkeit - Jetzt Förderung nutzen

Photovoltaikanlagen mit Energiespeicher 
sind so rentabel wie nie zuvor. Die Prei-
se sind extrem gefallen. Und jetzt gibt es 
auch noch eine interessante Förderung: 
PV-Anlage mit Energiespeicher bestellen 
und eine Wallbox kostenlos bekommen.

Die Firma solarteam aus Thalmassing ist 
in Ostbayern einer der größten Anbieter 
für PV-Anlagen, Stromspeicher, Wallbo-
xen usw. Der familiengeführte Meisterbe-
trieb ist seit 25 Jahren im Bereich der Er-
neuerbaren Energien tätig. „Wir sind ein 
gesunder Betrieb, der alle Arbeiten aus 
einer Hand anbietet und keine Subunter-
nehmer beschä� igt,“ erklärt Geschä� s-
führer Georg Kiendl. solarteam baut Son-
nenkra� werke im Einfamilienhaus, aber 
auch Großanlagen im Gewerbebereich.

„Achtung: Zur Zeit sind viele Betrüger 
mit Dumpingpreisen unterwegs, gehen 
von Haus zu Haus, belästigen einen am 
Telefon und verlangen einen hohen An-
teil als Vorauskasse!“ warnt Kiendl und 
rät dazu, sich lieber für einen regionalen 
Anbieter zu entscheiden, der auch mor-
gen noch dein Ansprech-,  Service- und 
Wartungspartner ist.

Kiendl ist auch TÜV-Gutachter für PV-
Anlagen und setzt seit dem Jahr 2000 
hauptsächlich auf namha� e Hersteller 
aus Deutschland oder der EU: „Wir haben 
mit der Firma Viessmann, dem deutschen 
Marktführer im Heizungs- und Photovol-
taiksegment, die Aktion: KlimaFörder-
Wochen ins Leben gerufen. Jetzt heißt 
es schnell sein und bis zu 2000 Euro För-
derung kassieren.“

Viele Hausbesitzer sind momentan bereit 
in die 100 %ige Unabhängigkeit von Ener-
giekosten zu investieren. Die Mehrwert-
steuer beim Kauf eines solchen Sonnen-
kra� werkes entfällt – und damit nervige 
Pflichten mit Steuerberater und Finanz-
amt. Kiendl rechnet vor: „Mit einer Photo-
voltaikanlage deckst du deinen Stromver-
brauch zu etwa 35 %, der Energiespeicher 
scha�   rund 40 % und den Reststrom in 
Höhe von zirka 25 % kannst du mit dei-
ner Einspeisevergütung bezahlen.“  Und 
mit dynamischen Stromtarifen kann man 
zukün� ig noch mehr aus dem eigenen 
Sonnenkra� werk rausholen. „Wir bera-
ten dich gerne!“sagt Kiendl.

Statt die Energiekosten an den Stromlieferanten zu zahlen, lie-

ber in etwa die gleiche Summe in die Finanzierung eines Sonnen-

kra� werkes investieren. Nach spätestens 10 Jahren hat sich die 

Anlage amortisiert und ab sofort ist ihre Stromrechnung auf 0 €.
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waren der Pfarrer, Wirt, Lehrer 
und Bestatter (im Volksmund To-
tengräber) angesehene Menschen. 
Ein Angelpunkt des Menschen ist 
nach der Geburt der Tod. Bestatter 
können die Traurigkeit der Ange-
hörigen in Hoffnung und Glauben 
wandeln.  Der Tod ist eine tragi-
sche Sache. Das Haus hier ist ein 
Haus des Weinens. Tränen sind 
wichtig. Sie vermitteln Zweifel 
und Verzweiflung. Aber es geht im 
Glauben nach dem Tod noch wei-
ter. Er ist nicht das Ende. „Auch 
Petrus hat geweint“, zitierte er aus 
der Bibel. Nach dem Segen durch 
die beiden Pfarrer intonierte die 
Blaskapelle D´Zsammgwürfelten, 

„Gut, dass es jemanden gibt, der sich um alles kümmert!“

Fachinstitut für Bestattungen  
Bestattermeisterbetrieb

abschied

Unser Familienbetrieb ist im Trauerfall Tag und Nacht, 
auch an Sonn- und Feiertagen erreichbar!

So erreichen Sie uns: 
Tel:   09401 - 2004 www.bestattungen-abschied.info

info@bestattungen-abschied.info

Kaiser-Heinrich-II.-Straße 19
BAD ABBACH

Verlosung zum Karrierestart

rbkk.de

Vereinbare direkt einen persönlichen
Beratungstermin in deiner Filiale vor
Ort und sichere dir die Chance auf
ein iPad Air oder AirPods Pro. 

Fachinstitut für Bestattungen Abschied eröffnet Filiale in Bad Abbach
das Lied „Segne du Maria“.
Bad Abbachs dritter Bürgermeis-
ter Ferdinand Hacklsberger sagte: 
„Die Politik freut, dass wir mit Ab-
schied gut aufgehoben sind. Denn 
das Leben endet mit dem Tod“. 
Unter den Gästen war auch Neu-
traublings Gemeindeoberhaupt 
Harald Stadler. Bezirkskaminkeh-
rermeister a.D. Hans Seemann 
(Köfering) verteilte Glücksbrin-
ger. Flotte Blasmusik klang aus 
den Räumen. Wer wollte konnte 
die Urnen oder das Sarglager be-
sichtigen und sich informieren. 
Filialen hat Handl in Regensburg, 
Neutraubling, Bernhardwald und 
Pentling (Augsburgerstraße). 

v.li, Pfarrer Anton Dinzinger, Pfarrerin Barbara Dietrich, Bestattermeister Chris-
tian Handl                                                                                  Foto: Eder

Das neue Bestattungshaus in der 
Kaiser-Heinrich II-Straße 19 (ehe-
mals Schuhhaus Wittal) wurde 
von den beiden Geistlichen Pfarrer 
Anton Dinzinger (rk.) und seine 
evangelische Amtskollegin Barba-

ra Dietrich gesegnet. Das Fachins-
titut für Bestattungen „Abschied“ 
wird von Bestattermeister Christi-
an Handl geführt. 
Pfarrer Dinzinger sagte: „Der Tod 
gehört zum Leben. In den Dörfern 

der Brauergaststätte Berghammer 
in Oberndorf am Samstag organi-
sierten, war wieder ein Erfolg. Das 
Wirtshaus war voll besetzt. Lieder 
zum Schmunzeln und Mitsingen. 
Alle sangen ein Lied vor den Pau-
sen und vor dem Schlußakkord. 
Es waren der „Weltverdruss“ und 
am „Alten Brunnen“ sowie na-
türlich das Oberndorfer Heimat-
lied. Der Eintritt war frei. Alle 
Mitwirkenden musizierten ohne 
Verstärker und Gage nur für Es-
sen und Getränke. Es wirkten mit 
die Wadlbeißa, Schönseer Moila, 
de Boarisch`n Zwoa und natürlich 
die Organisatoren. 

„Nicht Gold und Silber, sondern 

Josefi-Singen erbrachte 610 Euro für Rengschburga Herzen
Papier“ erbat sich Berghammer 
bei seiner Ankündigung. Die 
Renschburga Herzen e.V. waren 
heuer die Begünstigten. 610 Euro 
wurden übergeben. Seit Anbe-
ginn konnten so ca. 13.000 Euro 
an gemeinnützige Organisatio-
nen gespendet werden. Mit dem 
Egerländer Marsch begann die 
Blasmusik. Auch der Oberndor-
fer Feuerwehrmarsch „Drunt in 
Afrika“ wurde von ihnen gespielt. 
Bis kurz vor Mitternacht erklan-
gen Lieder. Hans Berghammer 
gratulierte allen Sepp̀ n zum Na-
menstag. Bis 1969 war es noch ein 
Feiertag. Vom Abbacher Marktge-
meinderat war die „Brau Hilde“ 
da.                                              Eder

Berghammer und Rudolf Schaller 
(Akkordeon) und die Wirtsleit 

Die 19. Josefi-Sitzweil, die die bei-
den Oberndorfer Sänger Johann 
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Foto: Eder
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